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Frag mich auch wie das sein kann, gerade als Lehrer kann man doch, wenn man
möchte im Vergleich zur freien Wirtschaft, sich erstmal ohne Folgen rausnehmen aus
dem System…bevor ein Amstsarzt jemanden sehen will zur DU - Überprüfung vergehen
doch Jahre?!

Hatte einen Kollegen der war krank von 62-65 Jahre, aber immernoch aktiv im Dienst.
Imemr Vertretung für ihn ausgeschrieben. Bevor den jemanden zum Amtsarzt
geschleift hat (glaub vor der Pension kam es nicht mehr dazu) kassierte er weiterhin
sein volles Geld.

Ich kenne auch zwei Fälle von KuK, die dienstunfähig wurden (eine mit 49, der andere mit Mitte
50), beide aufgrund psychischer Probleme - Depression und Burnout . Bei denen hat es in
beiden Fällen nur etwa ein Jahr gedauert, bis sie zum Amtsarzt mussten.
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